
   

T a g u n g  

 

Das neue Gewebesicherheitsrecht 

 

Freitag, 13. Juni 2008 

Seminarraum des Instituts für Ethik und Recht in der Medizin 
Campus Altes AKH, Spitalgasse 2-4, Hof 2 

 
 

Programm: 

 
 

10.00–13.00 Gemeinschaftsrechtliche Vorgaben, Entstehung, Zielsetzung und Grundsätze des GSG 

 Mag. Roland König 

 BM für Soziales und Konsumentenschutz, Büro des Bundesministers 
  
 Die Umsetzung der Geweberichtlinie in Deutschland – Bilanz und Vergleich 
 Univ.-Prof. Dr. Christiane Wendehorst, LLM 

 Universität Wien, Institut für Zivilrecht 
  
 Verfassungs- und gemeinschaftsrechtliche Kompetenzgrundlagen 

 Priv. Doz. Dr. Karl Stöger, MJur 
 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht 
  
 Grundrechtliche Aspekte 
 Univ. Ass. Dr. Elisabeth Dujmovits 

 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht/Abteilung Medizinrecht 
  
  
  
14.00–18.00 Der Anwendungsbereich des GSG 

 Ass. Dr. Claudia Zeinhofer 

 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht/Abteilung Medizinrecht 
  
 Gewinnung vom lebenden Spender 

 Ass. Dr. Aline Leischner 

 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht/Abteilung Medizinrecht 
  
 Entnahmeeinrichtungen, Gewinnverbote und Gewinnung vom verstorbenen Spender 

 Univ.-Prof. DDr. Christian Kopetzki 

 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht/Abteilung Medizinrecht/IERM 
  
 Betrieb und Kontrolle von Gewebebanken 
 Univ.-Prof. Dr. Manfred Stelzer/Ass. Mag. Cornelia Köchle  

Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht 
  
 Datenschutz in Gewebebanken 

 Ass. Dr. Andreas Lehner 

 Universität Wien, Institut für Staats- und Verwaltungsrecht 
  
 Aufgaben der Koordinationsstelle für Gewebetransplantation  
 Mag. Birgit Priebe 

 Gesundheit Österreich GmbH, Geschäftsbereich ÖBIG 

  
  

Veranstalter: Zentrum für Medizinrecht und Institut für Ethik und Recht in der Medizin 

Die Teilnahme ist kostenlos 
Anmeldung erbeten an daniela.hartmann @ univie.ac.at oder +43 1 4277/35411 

Kopetzki eh 


